
" 
" 

" ' 

,, ,, 
)I ,, 

" •• 
,, 
IJ 

JQ 

" 

n 
J/ 

0 

Sp,.lptolz 

Tl 

" 

ARKUNG 
FLUR 

,. ,. ,, 

. ·.· 
;C: ... .. · ·. 

.. · 
.. 

·:. :-

-:: 

·o 0 J7 0 

TEIL A PLANZEICHNUNG 

Jl 

I)Q 

Jl2 
)I 

m 

\ 
-----

STRASSENPROFILE 
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1. Ar1 d« baulldMn Nutzung 1 0 Abo 1 N• 1 BBevQ 
H 1 bie 11 der ßMJt'IUUungl~rordnung - S.uNYO • 

lnOul'tf~~· 

Sonderge~e. die der Erholurw;~ d_,.., 
z B Woche~WndhaUSQebtete 

Sonst1~ SondetQeOOHfl 
l B Klorut..~•ete 

2. Ma8 d« baullctMn Nutzung 

II 2 llouNVO) 

(I 3 ßlluNVOI 

Ii "S.uNVO) 

Ii ... 8euNV0) 

(j .!5 S.UN\10) 

tl e S.uNVO) 

(f 7 BllluNVOi 

(§ 8 BauNit'OI 

(§ 9 61uNV01 

<i 10 S.uN\10) 

Cf 11 S.uNVO) 

(f 9 Abi t Nr 1 88adG f 1e B.auNVOJ 

( Q.7) Geecno6fltcl"lennlnl 

GF GMct'loßt~acr.e 

cm Baumauenzahl 

'B 111 

111-V 

als H(x:.httgrenze 

als Mind•t- und 
HOc:Mtgrenll 

0 ZWingend 

t 8 0,4 Grvndllacl'lenuhl TH 
GA Grundflache FH 

'" m uber .. r.en Bazugspunkt 

3. Bauwe!M, Baullnlen, Baugrenzen 

z 

(19 ~ t Nf 2 BS.uG. H 22 und 23 S.uNVOJ 

Offene Bau~ 

nur ._u.gruw-n zull .... g 

nur Etnzet- un<l Doppe'-" 
~UMI'zul~ 

Geschtouene BaUW*M 

WO Walmdad'l 

FD FlaehCiacl'1 

4. Einrichtungen und Anlagen zur Veraorgung 
Fliehen fllr den Gemeinbedarf 

D 
0 
n 
Cl 
1:] 

f 9 Ab& 1 Nr 5 und Abi e 88auG 

Oftw.ll•che Verwaltungetl 

Schulo 

K1n:"., Llfld knchhct.l 
Zwecken d~drt Gebtlude 

So2'•.u.n Zweck~ 
dlentlnde~ 
und E IM rtChtungen 

GnundMtthch•n Zwec:kflfl 
dt.".,de~ 

und Etnnchtu"9'"1 

KLJitureHen Zwecken 
dienende Gebaude 
und Emnch1ung.n 

r--.. Sportl.ct.n lw.cken 
~ d;e~ Gebau<M 

und Emr~chlungoen 

D F~hr 

0 Schutzbtiuwerk 

5. Fliehen fOr den Oberilrtllchen Var1cehr 
(I !I Abs 2 Nr 3 und Abi 8 SBauG) 

D 

II 111 
. . . . .. .... 

6. Ver1cahrsfllctlen 11 g "-~ 1 Nr 11 und Ab& 6 88-.uGI 

D 
D 

D 
• • 

v ..... .,..,.,.lld'Wtn OMon
cief'ef Zw.ckbelttml'r'tUng 

- Straßen~renzungll•n•• 

ca OHW~tltche Pa~kflache 
!§ i Ab• 

Fußgl~reteh 

z 8 Etnfahn 
.-.usfahn 

1 Nr 4. 11 und AM 6 BBiuG1 

' e Bertlllch ohne 
Em- u Austahn 

ZEICHEN ERKLÄRUNG 

FESTSETZUNGEN 

7. Fliehen fOr Versorgungsanlegen 

DD 
1§ 9 Abs 1 Nr 12 14 uno Abs 6 BBauG 

f) Et.ktnl:•tat ö 
0 
0 

Q Qoo Abflll 

0 F~warme 

Q WaMf)r 

a. Heuptversorgungs- und HauptabwHaer1el-
tungen •§ 9 Aha 1 Nr 13 und A~ 6 8Bai.IG 

unt@ntOISC" 

9. Gr1lnfllchen '§ 9 Aos. I "'r 15 d Ab$ 6 BBauG 

DD 
CJ Partlanl&g+' 

f:-:!:'j Cauerxletngane,., 

Q Sportplatz 

[1[1 Spoelplatz 

] leltpat.r 

] S..deplau F•e•bad 

. ·] • Fnedt>ol 

10. W-rfllichen und Fliehen IOr den Hoch-
wasaerschutz § ~ Ahs. I N• 16 uncl Abs 6 BBauGI 

I] 

D 

Umyumtung ~011 Flacnon 
tur den Hoct>wauerschul.l 

Umg••nzung ~or Flac~n 
mot waner~hthchen 
Fe~ts.etl cJn~ 

11. Fliehen für AufachüHungen, Abgrabunaen 
i§9Ah!11Nr1' M,A.ba6Bß..GI 

Flicr..n fur 
Aui5Chu11t..n~en 

12. Fliehen fOr die Landwlr1schafl und für die 
Fontwlrtschaft (§ 9 Aba , N• 18 und Abs 6 BBauG' 

D 
flac Mn ftJr ehe 
F rstw•rtsc'lat'! 

13. Planungen, Nutzungsregelungen und Maß
nahmen zum Schutz, zur Pflege und zur 
Entwicklung der Landachall 

tli 9 Abs I N 10 ;>~und Ab$ 6 8BauG 
~ UmgMzung von rltlchen fUr Mollnahmen zum Schutz, 
r...JI zur Pfl~e und zur Entw•cklung ~ Landschott 

0 
D 

G 

Umgrenzung~ Flacher zum "'npfl••uer vo Baum"''' 
und Strau h~m 

Umgr&nl\J~9 •• Fi&eh& n t B.rldungif'n l1 & ilnzur 
gen uno tvr rtte Erh&tt ,g Ba rn11n Strau 1'1ern Jr>d 
~wasse1n 

Anpflan:M 1 3 

Ba"""' 
Er !"Ia tung 1 B 

() aa •• me 

~ Straucl'ler 

lanoscr,attss ·l'lu!ZI)CO•et Q 
C.P.StrtutZtf'tr 
ldnd.c,aft~~tan Jhtl " 

14. Regelungen fOr die Stedterheltung, IOr den 
Denkmalschutz und lür stldtebaullche 
Sanierungsmaßnahmen 
(§ tO -'DS 1 und 2 a~s StiKt!P.bAutorderungsgnat:es § 9 Abs 6 

QJ 

D 
1!1 

§ )Q A.bs , BB.au J) 

Utngrenzuny von ErhaltungsbPr 1t; ~n wenn m 
Bebauvrv;;~sp•4n bttze•c;;hl'et t l9t- ·"b& Bijauü 

Umgre-nzung v'"' Gt~Sumt•" ilgen • ~nM~f"!Oies d•e oem 
e>.rllo.rnaJS(;toutr Jr>teohege1 § 9 A.bs 8 BBau ,, 

Emzela11l~en ;nbewt!gliche lo( hurrJenkmate joe ~"" 
Oenlo.malscht.ltz Jf'!erlle<Jen I§ 9 Abs 6 SBauG. 

~ 0Ab$ t md 

Zu erhaltfl'!•lJ~ (>f'baudt- und ~· nsi•Jt> ''lll ehe Antager m 
6ebeuunqsptan !ur orm eh les.tgll'legte Saruorui"\QSQ«ltet 

§ Abs f1d StB Jf'Gt 

Zu be'lJetlt~;~tm:1 GtloauCJf' und wnsttqe bau I• ne A gf" rr 
SebauunQsP14r ltJI lorrn cn lf't.t!OJ•IeQtl" SanoP.riJngsgetuet 

9' A~ Q.'<e.tB<:F,. 

Er.,.ut~r, ng•n 

15. Son1dge Planzeichen t§ 9 Abt Nr 3 8S.uG 

[-

D 
D 

c 
D 
Ll 

.,.,noestgro6e Mtndestbrette und M•no&snlefe der 
B.aug rund•lll(;lo.fl 

f rnlnd. M t"KllletgrMe t nmd. MH"rdelnlfl!f' 

b "'tnd. M ndeslbre tf' 

U""'WrenW"Q von Flachen fur NetMWtanlag.en Stetlplltzen 
Gara~rt und Gemtt1nsr.nahsan1agen 

Ga Garagfl" 

St SteJiplaue 

1§ 9 ~ 1 Nr 4 una 22 BßaoG 

GGa Geme.nacl'laftagll~ 
GSt G.memschattastellptaae 

Bd~ndm!H N flui"'Q!IlWA<'k von F14ichen der durch O.,Oo
~r4" ttacltebaul hf' Gru<"~de ertof'derltch w1rd 

1§ 9 Aos , "'r ~ BS.uG 

M•t (i.f>h- f an ur~d leifungsrechten zu t:.••stende Fache,. 
§ 9 Ab!i 1 N• '1 und Aba 6 BßauG) 

Crenz"' del raum hen Geltungsber•tct. >1ft ~bfl~,jung~ 
plllt'l!l i§9 Aln 1 BS.uGJ 

L-ngrtonZL..-.g .ler fla nen tJoeoo CWr•n Bebauung be$ondefe 
baui•Chf' \loro.etm . .lf'lgen gegen außera E•nWtrkunQitfl oOM" 
bf'1 dft~W~n bl'!~nder@' baul~t:he S~ellerungsmaßnahmen 
geget"O N4't<Jf'QI!'wall"'n erlo;;.rdwlld' smd 

§ 9 Aba !. und 6 BßauG~ 

Umgrilj'(llunq do'!r Fl11 r->en tur l',jutzungsbeechrankun91!!11l 
odll!'r r Vörlo.ehr..,n~P zum SchuiJ gegen schadhchv Um 
w~lte• '"""I< jrge m Smn113 des Bundoifllrrtmrttl0n5kh~o~tz 
""'tetzes t§ 5 Abs 2 Nr 6 und Abi 6 B&uOt 

Umgrenzung jer Fl~cht'fl d•e von ~ Sebeuung fre1Zu 
h"tten sol"'d § q Ab~ 1 Nr 10 und Ab$ 8 BS.UG1 

V gr."wno o.r Geo-ete n o.nan bel;t1mmte_ d•e Luft 
f>rhebl h ver1.111reoruqen~ Stoffe niCht verwer>Oet werdletl 
dut1e § 9 "bi 1 Nr '13 und Abl 6 BS."G\ 

Aogrenz!Jnog Uf'ler"Khledbc~ Nutzung. zB won Sauge· 
btf!'t.., ~ A~renlufl9t"r'l des M•Be. .._"., Nutzung 
II"IMrtl .. liJ f'tnU ß41UQI!tbte1! 

B § I Abs • § te "bt 5 BeuNVO 

• Ok --.. Hohenlage be1 Fest~tzunQ*n 

• Uk ' 9 Abli 2 Jnd 6 S9au0) 

DARSTELLUNGEN 
OHNE NORMCHARAKTER 
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,, 

1 L 

r:lurstuclo.IJgrente 

FhJrgr&rlz• 

lem&rkungsgrMZe 

Kre>sprfllf\lft 

andeSQrenu 

E' 1qentumsgrenzll 

IP Au!!ICh1 genommene Grenz• 

W~I"'H!!tnde Grenze 

ll'orhano~ne Gebftud(> 

W*'Qiall~ Gebaude 

IOF"Ie Jbflr NN 

Grenze d Anseht B -P11ne 

(Öf'rn.., nschaft~al'\ age I ur MLJiltonnt~n 

Ww.Jia ende. Kn•(;• 

TEIL B TEXT 

SI EHE ANLAGE 

SATZUNG DER HANSESTADT LÜBECK 
8 E 8 A u u N G s p L A N N R OS 43 00 
FALKENFELDER MOOR. • • 

Aufgrund des § 10 d~ Bundes~ougesetzes ( B6auG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18. August 1976 
(BGBI !5.2256) z.ull!'tz.l geiindert durch Gesetz zur Beschleunigung von Verfahren und ZIH Erletchterung von 

Investitionsvorhaben im St0dtebourech1 \Iom 6. Jul1 1979 ( BGBl. IS_ 949) und§9 Abs 4 Bundesbaugesetz ( BBaoG 
1976/79) in Verbindung mit§ 82 der Landesbauordnung für Schi H.(lBO)vom24 2.l983(GV08l5chl -H Nr5 

586) ,wird noch Beschluflfossung durct"l die BUrgerschaft der Hansestadt lUbeck vom 7.6.198lo 

bPel ;a: ( •Rse t1F~sl3ese~li:IA ~elf! i;;rlaR des lnr>oRFR Fl iters eFR l folgende 

Satzung Uber den BM!auungsplon Nr. OS.t.J.OO für das Gebiet Falkenf e- lder Moor. 
bf!'Stf!'hend aus der Ptanze1chnung ( Teil A) und dem Text ( Teil 8) erlassen. 

Dte Genehmigung dieser Satztmg über den Bebouungsplan Nr_ 05.43 00. LUbeck. d~n 19 . DEZ.1 984 

bestehend aus der Planze1chnung und dem Text wurde nach § 11 BBauG 

[Jiit Erlafl des Innenministers. vom 2910.1984 Az. IV810 c-S12 .11) -3- 1erte11t 
Uie Htnwetse wurden berucks:chh g~. (05.4 3.00) 
9te Erh:td<JA§ Efer o i:lfla§le· ~:~rSs lflil Erla.A ees IPFH?AFREFI:sters 

, Bes1al!!1 l s 
Diese Satzung wird hiermit ausgefertigt 

Entworfen und aufgestellt noch§§ 6 und 9 BBouG auf der Grundlage 
des Au1stellungsbeschtusses der Burgl!'rschaft vom 26 2 1981 

GEZ . DR. KN ÜPPEL 

_Der_ B~ermeister 

Lubeck den 6 SEP 1984 
Der Senat der Hansestadt Lübeck 

Stadtplanungsamt 

.v i.A 

l.S 

-
__ jG'jE;1Z. S CHM I DT 

-------------- SCHM IDT 
GEZ OR STUTZER 

Der katostermäßige Bestand om 29 8 83 sowie dif!' geome-trischen Lübeck den 25. JU NI 1984 

Festlegungen der neuen sttidtebaulichen Planung werden als richtig 

bfosche-inigt 

Oie frUh1.eilige Bürgerbeteiligung nach § 2a Abs.2 BBauG 1976/ 

1979 ist vom 16.1 1981 bis zum 16.2.1981 durchgeführt v.oorden 
At13f Besellu'l Ber Bu:§:tsehtft 8!1 ist 1 oeL § 2oAI5s 

'fJ. 2 BBeli:IG 1976 qg-g e11---6ef -tf'tth~etti~e ~~rger9eteili~uFI9 

Q~'!l9!08i:'?P p;lcR 

l s. 

L S 

Der Entwurf des Bebauungspiones Nr. OS 1.3 00 ,beste~nd aus der 

P!anz.~ichnung und dem Text. sowie die BegrUndung haben in der 

ZElt vom28.11.1983bi5 :zum 30.12.1983 noch vorheriger am 19.11.1983 
obgesct"llossePer Bekanntmachung mit dem Hinweis. daß Anregungen 
Jnd Btodenken lfi der Auslegungsfrist geltend gemocht werden 

ki:innen. offentltch ausgelegen l.S 

Ote Begründung zum Bebauungsplan wurde mit Beschlu!'l der 

Burgerschaft vom 7 6. 1984 gro,tllgt 

Dieser Bebauungsplnn, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) 

und dem TelCt (Ted B l. ist am 18. 1. 1985 mit der b~irkten 

Bekanntmachung der Genehmigung sowie des Ortes und der 

Zeit der Einsichtmöglichkeit rechtsverbindliCh gewordL>n Der 

Bebauungsplan kann von d1esem Zeitpunkt an zusammen mit 

seiner Begründung von jedermann eingesenen werden 

LS 

l.S. 

Koto-;t~rcmt 

GEZ. SONNEMANN 

l:.ibeck, den 6 SEP.1984 
Der Senat der Hansestadt Lübeck 

Stadtplanungsamt 
;A 

GEZ. ALBR EC HT 
_(_A LB REC HT J 

lübeck den 6 5 EP. 1984 

Der Senat der Harsestodt Lübeck 

Stadtplanungsamt 

i.A 

GEZ. ALB RECH T 
(ALBR ECHT ) 

Li.ibeck den 6. SEP 1984 

Der Senat der Hansestadt li.ibeck 
Stadtplanungsamt 

i.A 

GEZ. ALB RECHT 
A LBR ECHT 

li.ibeck den 18 . JAN 1985 

Der Senat d~r Honsesladt Uibe<:k 

Stadtp!anungsamt 

A 

GEZ. AL BRECH T 
fA L BR- ECHT ) 

II 


